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Liebe Eltern, 
vielleicht haben Ihre Kinder von unserer diesjährigen Fastenaktion in der Schule 
erzählt. Hier ging es zuerst um die Erfahrungen von Schmerz und Leid, die jede 
und jeder von uns in seinem Alltag macht. 
 

Dazu entstand in 
der zweiten Fas-
tenwoche wäh-
rend des Religions- 
und Ethikunter-
richts ein Kreuz, in 
das Schülerinnen 
und Schüler, Lehr-
kräfte und Mitar-
beitende an unse-
rer Schule einen 
Nagel einschla-
gen konnten.   
 
Sie alle sollten die 
Gelegenheit er-
halten, symbolisch 
für das Leid, den 

Ärger, die Probleme, die sie jetzt gerade (er)tragen müssen, einen Nagel selbst 
in unser Kreuz zu schlagen.  
 
Im heutigen Pausengebet vor der Karwoche werden die drei Holzbalken mit ih-
ren etwa 700 Nägeln zusammengefügt und eine Verbindung zum Nagelkreuz 
von Coventry hergestellt. Das fertige Kreuz wird dann neben unserem Brunnen 
auf dem Schulhof aufgestellt werden. 
 
Gerne möchte ich Sie einladen, diesen Weg Ihrer Kinder auch selbst zu durch-
schreiten: Nehmen Sie sich doch einen Hammer, einen Nagel und ein dickes 
Stück Holz. Lesen Sie den Text und erleben Sie an sich selbst, was Ihnen jetzt auf 
der Seele liegt, was Sie belastet oder was Sie auch richtig herunterzieht. Ver-
trauen Sie diese Belastungen dem Kreuz Christi an. Gott sieht Ihre Belastungen 
und er trägt sie mit Ihnen gemeinsam. Den untenstehenden Text können Sie 
dazu gern als Anleitung und auch als Begleitung mitlesen. 
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Mein Nagelkreuz 
Dieser Nagel –  
eine Spitze, die schmerzt. 
Sie schmerzt wie das, was mich belastet. Sie sticht. Sie lässt eine Spur auf 
meiner Hand zurück. 
Es tut so weh. 
Dann dieser Kopf, bereit für den Schlag. 
Ich fühle mich wie geschlagen. Geschlagen von dem, was mich belastet. 
Es tut so weh. 
Dann diese Wut, diese Hilflosigkeit, dieser Frust. 
Ich fühle mich dem, was mich bedrückt, so ausgeliefert. 
Es tut so weh. 
Nimm diesen Nagel, der für deine Schmerzen steht, für alles, was dich belas-
tet. 
Schlag ihn ein in dieses Holz. Mit dem Schmerz, deiner Hilflosigkeit und dei-
ner Wut. 
Spüre dem nach. 
Lass diesen Nagel auf dem Holz zurück. Und auch deinen Schmerz. Und 
deine Wut. 
Lass alles das auf dem Kreuz Jesu zurück. 
Damit er es sieht. Damit er es trägt. Damit er es mitnimmt und wandelt. 
Damit du frei wirst. 

 
Nach Ostern soll unser Brunnen auf dem Schulhof als Osterbrunnen mit Eiern ge-
schmückt werden. Alle Schülerinnen, Schüler und Mitarbeitende unserer Schule 
können dann ein ausgeblasenes und bemaltes Ei abgeben, so dass wir den 
Brunnen schmücken können, wie es in vielen Gegenden Süddeutschlands der 
Fall ist. Wasser und Ei sind ja zugleich Symbole des neuen Lebens, von dem das 
Osterfest kündet. 
 
Liebe Eltern, 
ich wünsche Ihnen allen in der kommenden Karwoche und zu Ostern Erlebnisse 
und Erfahrungen, in denen sich trotz Schmerz und Belastung der Raum öffnet für 
Freiheit und neues Leben!  
 
Frohe und gesegnete 
Ostern!  
 
 

 

Bernd Krueger 
Pädagogischer Leiter 
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AUS DEM SCHULLEBEN  
 
1. Schulbuchbestellung 
  
Zusammen mit dem Bestell-Formular für Leihbücher werden Sie auch dieses Jahr wieder 
einen vorbereiteten Bestellzettel unserer Partner-Buchhandlung erhalten. Sie senden die 
ausgefüllte Bestellung per Mail, Post oder Fax weiter an die Buchhandlung und können 
die Kaufexemplare und Arbeitshefte dann zu Schuljahresbeginn dort abholen.  

2. Termine/ Freie Tage im Zusammenhang mit Abiturprüfungen 

Im Rahmen der Abiturprüfungen kommt es in diesem Schuljahr zu zwei Tagen, an denen 
nicht alle Schüler/innen beschult werden können. Da in diesem Jahr erstmalig alle Na-
turwissenschaftsprüfungen mit Experimenten am gleichen Tag durchgeführt werden 
müssen, fällt am 26. April der Unterricht für die Jahrgangsstufen 10 und 11 aus. Am 13. 
Mai ist wegen der mündlichen Abiturprüfungen im fünften Fach ein unterrichtsfreier Tag 
für die Klassen 5-10. Die Jahrgangsstufe 11 ist an diesem Tag zum Studien-Informations-
tag in Leipzig. 

Seien Sie jetzt schon eingeladen zum Präsentationstag des Freien Lernens am Freitag, 
dem 31. Mai, ab 12:00 Uhr! Eine Terminübersicht über das Schuljahr finden Sie auf unserer 
Homepage. 

3. Personalia 

Anfang April geht Frau Ehm in den Mutterschutz. Die Vertretung ihrer Aufgaben haben 
wir schulintern geregelt. Nach den Sommerferien wird sie uns wieder mit einem Teil ihrer 
Arbeitszeit zur Verfügung stehen, ab Anfang November im vollen Umfang. 

Seit 1.3. ist unser Koordinationsteam wieder vollständig. Frau Gründig hat das zeitweilig 
vakante Amt der Unterstufenkoordinatorin übernommen und mit dem Info-Abend für 
die neuen Fünftklässler des kommenden Schuljahres bereits ihre „Feuertaufe“ erfolg-
reich bestanden. Wir wünschen Ihr gutes Gelingen mit Gottes Segen für diese an-
spruchsvolle Aufgabe! 

4. Elternsprechtag 

Am 4. April findet der zweite ganztägige Elternsprechtag in diesem Schuljahr statt. Be-
reits seit Montag dieser Woche können sich Eltern über ihre Kinder für Gesprächstermine 
eintragen lassen, gerne können Sie die Kolleginnen und Kollegen aber alternativ auch 
per Mail kontaktieren. Am Ende dieses Elternbriefes finden sie die Übersicht über die 
Sprechzeiten und Räume. 

5. Gastfamilien für Thüringer Sängerknaben gesucht - Hilferuf aus der Ev. Landeskirche 

Am 20. Juni gastieren die Thüringer Sängerknaben in Dessau für ein Konzert in der Pau-
luskirche. Für die anschließende Übernachtung der Chorknaben werden vor Ort Gast-
familien gesucht. Bei Interesse/ Möglichkeit informieren Sie sich bitte über den auf der 
letzten Seite des Elternbriefes abgedruckten Aufruf von Herrn Simon und füllen ggf. die 
Rückantwort aus. Anmeldungen nimmt in der Schule gerne Frau Bönninger entgegen – 
persönlich oder über ihr Fach im Lehrerzimmer. 
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6. Libo Lounge 

 

 HILFE GESUCHT!  

Unser Schülercafé erfreut sich sehr großer Beliebtheit, bedarf zum Er-
halt des vielfältigen Angebots jedoch dringend weiterer ehrenamtlicher Un-
terstützer. 

 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Die Arbeitszeit wird nach Absprache ge-
regelt, wenn möglich 1x wöchentlich 10:15 - 14:00 Uhr. Unser eingearbeitetes 
Team ist zwischen 19 und 79 Jahren alt und freut sich sehr auf Ihre Mitarbeit! 

Bei Interesse bitte im Sekretariat telefonisch unter 0340-212175 oder direkt bei 
Anne.Maack@ESS-Liborius.de melden. 
 

7. Zum Schluss - ein Wort von Jesper Juul   

„Zu 99% nehmen Jugendliche die Meinung ihrer Eltern ernst, sie können ihren 

Eltern gegenüber jedoch kaum offen zugeben, was sie denken. Das heißt je-

doch nicht, dass die Worte der Eltern keinen Einfluss auf sie haben.“ 
 

mehr von Jepser Juul unter www.familylab.de 

 
8. Frohe und gesegnete Ostern!  
  
Ich wünsche Ihnen ein paar erholsame freie Tage in der kommenden Woche und 
schließe mich den Osterwünschen von Herrn Krueger zu Anfang dieses Briefes an.  
  
Ihr    
  
 
 
 
Benedikt Kraft (Schulleiter) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen: 

- Elternsprechtag – Übersicht über Sprechzeiten und Räume 
- Gastfamilien für Sängerknaben gesucht – Hr. Simon (ev. Landeskirche) 
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Elternsprechtag am 04. April 2024 
von 09.00 bis 13.00 Uhr und von 16.00 bis 19.00 Uhr 

 

Lehrer / Lehrerin 
Klassen-

leitung 
Raum  Lehrer / Lehrerin 

Klassen-

leitung 
Raum 

Hr. Aisch   12c B201  Hr. Meyer  9a B305 

Hr. Allner 1) – B202  Fr. Mikus 2) 6a A213 

Fr. Beuther  5a C304  Fr. Moori  10a B101 

Fr. Birnbaum  10a B103  Fr. Neumann 1) 9b A402 

Fr. Bodner  8c C202  Fr. Nolte 2) 5b B303 

Fr. Bönninger 2) 10c C205  Hr. Nowotny 2) 10b B304 

Fr. Breuer  7a A308  Fr. Parzich 1) – B102 

Fr. Bruch  5b A417  Fr. Preußer  12a A411 

Hr. Bruch  7a A318  Fr. Quandt  12d C102 

Hr. Fischer (Ref.) 1)  A304  Fr. Rowold  6b B105 

Hr. Frisch  8b B204  Hr. Sanow  6a C105 

Fr. Groneberg  10b A415  Hr. Scheffler  6c A412 

Fr. Gründig (Koor.)  7c A214  Hr. Schmidt 1) 5c C104 

Fr. Hartung  12b B404  Fr. Schuchhardt 3) 11b B301 

Hr. Hennig 4) 7b –  Hr. Schulze  6b C203 

Hr. Herbst  7c C103  Fr. Teubner 2) 5c A310 

Fr. Herzig 3) 11a B405  Fr. Thurow 3) 11c A309 

Hr. Home 3) 11d A316  Hr. Töpel 1) – C303 

Fr. Home  8a A317  Hr. Veigel 2) 5a B205 

Fr. Ilgner 2) 8a B104  Fr. Völker 2) 8c C206 

Fr. Klein 4) 7b –  Fr. Wiedermann  9c B302 

Hr. Kopf (Koor.)  10c A212  Fr. Wildgrube  9c A416 

Fr. Dr. Körner  9a A307  Fr. Wittkowski (Ref.) 1)  A225 

Fr. Koschig  6c A315  Fr. Wolf 2) – A407 

Fr. Lebeda (Koor.)  11/12 A218  Hr. Wünsch  9b A314 

         

         

Hr. Kraft   Schulleiter  Raum A211 

Fr. Ehm             Stellv. Schulleiterin  --- 

Hr. Krueger Pädagogischer Leiter  Raum A211 

Fr. Nikolic-Rose                     Schulsozialarbeiterin  Beratungsraum 

 
A [+Raum] Hauptgebäude Rabestraße (Neubau)  
B [+Raum] Nebengebäude Rabestraße (Altbau) 
C [+Raum] Nebengebäude Hof (Altbau) 
(Koor.)   Koordinator / Koordinatorin 
(Ref.)  Referendar / Referendarin 

 
1) Die markierten Kolleginnen und Kollegen stehen nur von 16.00 bis 19.00 Uhr zur Verfügung. 
2) Die markierten Kolleginnen und Kollegen stehen nur von 11.00 bis 13.00 Uhr und von 16.00 bis 19.00 

Uhr zur Verfügung. 
3) Die markierten Kolleginnen und Kollegen stehen nur von 11.30 bis 13.00 Uhr und von 16.00 bis 19.00 

zur Verfügung. 
4) Der Kollege / die Kollegin ist nicht anwesend. Bitte zu einem späteren Zeitpunkt einen Termin direkt 

vereinbaren. 
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Schreiben (Scan) von Herrn Simon (ev Landeskirche) 

 


